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A. yorbemerkung 
Zu den einzelnen Abschnitten dieses S t3.tistischerk Berichtes 
sind folgende Bemerkungen zu machen: 

L Über die bei der Fortschreibung den· :-Ieimatver· triebenen und 
Zugewanderten im Bundesgebiet zugrundege:::..e;ten Definitionen 
dieser Personenkreise ist die Vorbemerkung der ~3o Folge, 
1. Lieferung (Arb.-Nr. VIII/2Q/9) dieser Berichtsreihe zu 
vergleichen„ 
Die Übersicht über die Heimatvertriebenen in Lagern 
wird letztmalig in dieser Form gebracht, da die statisti-
schen Daten über die Heimatvertriebc::1en in ·Lagern ab 
1. April 1952 aus der neugeregelten Abr0cnnung der Kosten 
:f'..ür die allgemeinen Maßnahmen der !{riegsfolgenhilfe, die 
hinsichtlich der Gliederung der Personenk~eise in Durch-
gangs- und Wohnlagern die Erfordern~sse der Flüchtlings-
statistik erfüllt, gewonnen werden können„ 

II. Erstmalig bringt dieser Bericht im Rahmen der Statis~ik der 
natürlichen Bevölkerungsbewegung- nP1)en der "bisher schon l?.l,"· 
fenden busonderen Nachweisung der IIci::.:ut·v0rtriebenen nunmehr 
auch die Geburten- und Sterbeziffern der Zugewanderten aus 
der sowjetischen Besatzungszone und aus Berlin, die vom 
1. Januar 1952 an im Bundesgebiet besonders erfaßt werdenc 
Damit ist hinsichtlich der Beobacht,mg der Bevölkerungs-
entwicklung der gesamten Flüchtlingsbevölkerung im Bundes-
gebiet eine weitere Lücke geschlossen" Da für die Zugewan-
derten nur ein Teil der statistischen Angaben aus der na-
türljchen Bevölkerungsbewegung zur Verfügung steht, wird 
bis auf weiteres in den Übersichten über die natürliche Be-
völkerungsbewegung der Nachweis der "übrigen Bevölkerung 11 

durch den der Gesamtbevölkerung ersetzt. Es ist zu berück-
sichtigen, daß die- Heimatvertriub2nen und Zugowanderten in. 
den Zahlen für die Gesamtbevölkeru.ng mi tentr~al ten sind. 
Weitergehende Ergebnisse über die nntürlich(; Bevölkerungs-
bewegung der Heimatvertriebenen für das 1c Vierteljahr 1952 
wurden im Statistischen Bericht VIII/1/13 vom 707,.1952 ver-
öffentlicht. 

III~ Über die Definitionen der Heimatvertriebenen im Rahmen der 
Arbeitsmarktstatistik ist die Vorbenerkung zur 13 .. Folge, 
1. Liefer~n;, ~rb~-Nr. VIII/2C/~ ~ioser 3~richtsraihc z~ 
vergleichen, 
Die in den "Statistischen UnterlagE.m zum F:)_üchtlingsproblem'' 
mitgeteilten Zahlen über die Arb0i -~sl,.,sigifei t der Heimatver-
triebenen sind d$n vom Bundesmi:r:i s~eriun tii:' Lr:iei t hera1J.s--
gege·benen "Arbeits- und Sozio.J..sta ti stlssr~en Mitteilungen" 
entnommen. 

IV o Über die bei der Statistik der Kri-:g:-,folgenhilf:.- verwendete 
Definition der "Heimatvertriebenen" und nzugewanderten" is-t 
die Vorbemerkung zur 13 ,. F·olge, 1 .. .:i.l.e.t'e.r-: .. mg ~ Arb,, -Nr" V IIJ/ 
20/9 dieser Berichtsre~_he zi;. vergJ.fJ icLen. 
Die gesamten Vierteljahrescrgeln~s~c ~er s~atistjk der öf-
fentlichen Fürsorge werden in ds.1 Statistischen Berichten\ 
Ret?1e VI/28, veröffentlicht. DJe in dc~r1 ''ctatist1schen 
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Unterlagen zum Flüchtlingsproblem" gebrachten Übersichten 
stellen nQ~ einen Auszug aus den Gesactergebnissen dar. 

V. In Fortsetzung de::- bisher über nie Ergebnisse des Zählungs-· 
we}~kes 1 )50 gebrachten Übersichten werden hier die Ergeb-
nisse d2t Zrhebung über die 1:leingärten und landwirtschaft-
lichen Kleinbetriebe unter 0,5 Hektar Gesamtfläche mitge-
toi1t, '1.~.o :.m 7mmri:nenho.::g m:l.t der Volks- und Berufszäh-
lung am 13c Septem"ber 1950 durchgeführt wurde. Als Vertrie-
bene gelte~ in diesen Übersichten die Personen, die am 
1:5.s.·:950 e1nsn :i!'li.'.1.!htlingsausw,:=is (in der b~itü:chen Zone 
den Flüchtlingsausweis A) tasaßen. 
Zu der Übersicht über die Kleingärten und landwirtschaft-
lichen Kle1nbetrleb8 nach der Bewirtschaftung, den Besitz-
verhältnissen und Cter Bodennutzung (rrabelle V/1) ist fol-
gendeB zu bemerken: 
In einzalnen Kleingärten und landwirtschaftlichen Klein··-
betrieben liegen Besi tzverhäl t~~isse und Bodennutzungs-
arten vor, die in der Tabelle nicht angegeben sind. Die 
F.ldcl:e dieser· sonstigen B8si ~~zverllc.11. tnisse und Kultur-
~-ften e~rechnet sich aus der Differenz der Summe der an-
gegebo~en Positionen zur GesawtqunJratmeterzahl aller 
Kleingärten und landwirtschaftlichen Kleinbetriebe. Die 
Zahl dor Betriebe, in denen Besi~zverhältnisse und Kul-
Türarten, die in der Tabelle nicht genannt sind, vorlieger:i., 
ist auo don vorhandenet1 Unterlagen nicht zu ermitteln. 
Ferner ist zu bemerken, daß in ein~elnen der oben ange-
gebenen Betriebe jeweils mehrere Besitzverhältnisse und 
Bodennutzungsarten vorliegen und demzufolge diese Betrie-
be unte:r verschiedenen Me-rkmalcn zi.;_gleich gezählt sind. 
Die Sum.ne der 1,:nter den angeführten Besitzverhältnissen 
nnd Kulturarten gezählte::'.l Fe-triebe ist daher größer als 
die '.?nhl sä~tlicher vorhund.ener Kleingarten und landwir,:; •. 
schaf'tli8ller K:e:.nbe+,riebe. 

Die GeSf.ifütergebrüsse diesc3r Erhebung sind im Band 21 Heft 2 
der ,:stn,tistik der Bundesrepu.blJ.k Deutschland" veröffent-
1:i.cht worden. 

VI., Im Zu.::. 3mr11enhang mit dem Zählungswerk vom 13. 9, 1950 steht 
auch die im :Mai 1951 durchgeführte Zusatzerhebung bei den 
ßGwer~1tchen Straßenverkehrsbetrieben, die sich auf das 
t,,,::, ~i-----' .. r"'.:Joi-:;sst::lttr·rzghlung gewr:mnF:ne A:r:schriftenmaterj_cJ 
-;-·oer diese Betriebe stützte, Die in dieser Erhebung erfaß,. 
ten 2LraßonverkehrsbetriebG wurden nach dem Zeitpunkt der 
B-~-;:;r.1.8~:::grü:ndur.:.g in 2 Gruppen ein;!,OtEo~lt und z1rar in ej_no 
G~_'t"C:P'!J8 Yon Betrieoen, die am 1. 9" 1939 und vorher gegründet 
wu.rden una eine G.c>uppe von Bet:'ci ,~ ben, die später en ts tande_c. 
sind Li.c 2::i und vor dem L9-,193~ geg:·ür~deten Straßenver-
kehrsbe~r10be wurden nach Gebie~en ihres Geschäftssitzes 
am 1, 9. 1939 geg].iedert. Hie:;:'durch konnten Angaben iii.ber dtc 
aus B8rlin, der sowjetischen Besatzungszone, aus den deut-
sc:1en C·.s~gebieten unter fremder Vorwal tung, aus der Tsche= 
chosluwe.kei und dem übrigen Auslar..d in das Bundesgebiet 
va.L~lage:r,ten S trafle:r:,re:ckcllr2betri;:_ be gewonnen werden„ Der 
(:SE:nnue Zei tpuri.1!.:t der Ver=i.agr:rung jj_eser Betriebe nach dem 
1~9,1?39 ist zwar nicht 'bekan:nt 1 jeuoch dürfte er in der 
übervd.egeüden Zeh1 der Fälle nach dem Kriege gelegen hab0n, 
Anderc~rsei ts exn;halt€n die Zahlen diejenigen 9ewerblichen 
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StraDenverkebrsbe-'s'.'iebe nic}1t. di·:::, v0n ·•v:::-r~~:::-:i.ebenen. 11 r:acl1 
dem K·~-iege "bis ~,um ·1505,,51 i!Il Geb1e·::, d8r 3t:.nciesrepuoli.k 
Deutsc~lan~ erstmals gegrU~det wurden sind 1 d,h~ es b0steht 
zwisc;:rnn °verlager:;en B0 t:rieben" und t1Ver·t:r·iebGnenbG tr.iGbe.r.:. 1' 

nioh\ !n alten Fä~len eine Identität. · 
:Pie G,esa.mtergeonisse der Zu2a-tzer-l1ehung bei c!Gn Straßen--rer-
kehrsbeT,:c::.~ :Jen. wero.en j_r: Be:.nd !.;..8 ä.er R2ihe "Stat;istik der 
BundesrepublJ.k Deu tschJ..ancfB ersehe inen~ 

VII. Die dauernde Aufentharl tsnahme vor1 :P<.,rscmen aus der sowj e-
tiechen Besatzungszone und aus de~ aowJetisch ~esetzten 
:sektor Von Berlin im Bundesgebiet oder in West-Berlin is~ 
g~undsätzlich nur mit ein~r von L~n~n Land er·tei~ten Zu-
zugsgenehmigung ·möglich, Die zugewanci2rte.n Personen, die 
über keine Zuzugsgenehrnigang verfüg32'.l; gelten als .illegale 
Zuwand.erero F'ür sJe besteht die iV~ög1i-:·hkeit, 1n den Not-
aufnahmelagern di.E Au±'enthal tsger;.eh1.11i.gu.ci.g ffü~ das Bundes-
gebiet. und für West-·Berli.n zu erha.lter.., wem::. sie .wegen 
Bearohuhg von Letb t1nd Leben od8r au.s so2'.lsti;_;-;::n zwingen·-
den Gründe·n d~-~ sov-:jetische Besat~1;_ngszone verJ.assen e 
mußten~ Wäf!,.:C·Gnd die '1S"tatistiscllen Urd;e::rl&gen :::;u.m F'lüc::1.t·-
.lingsproblem". bisher nur die Zahlen f ir· d:.e j_llegaler. . 
. Züwandere'.i:°' und deren Verteil 2ng a,uf :'iie ::Sänd,ir des Bur~des ... 
·gebiet~s ·,gi_brac.ht hatten, we.rden diesmal auch die Zahlen 
'der_.vori. den "Lände.rn an Personen.au.0 c:er sov:jetischen :Be·· 
sät_zungszone und dem SNrjetisch besetz~E):.'.1 se:{tor von Ber~·· 
lin _.erteil teri Zuzugsgenehmigungen für die J'2..~.1re 1950 und . 
'1951 mi tgete~l t ur..d den Zahlen .. de:'.:' j_:r;i. äe.o. Notaufnahmelagern 
:aufgenommenen Zuwanderer gegE·r,.i.,;.oerEeste~_l to ;~usserdem ViirJ 

.. erstmalig eine Übersicht über die G l.iederung d3r Zmvandere·:0 

naQh Alter, Geschlecht. Wohnsitz am 1 .9.1939. Religions-
und Ber~fszugehörigkeii gebrachto Diese dber~icht wird von 
uns aus vier tel j tL.1.rlich ve:röff en tJ.j_cht werden, 

1 • 
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1 Zahl und räum liehe V8dei '.ung cier heim2~1:ertriebene1 und fYQ91'1anderten 

l Wo~nbevoikerung, Heimatvertl"iebene u:id Zugev,rnce1,te an 1. JL•ii 1952 nach Ge~chlecht und Ländern 
----------------------- ·-·---Tiö~nbevo'kcrung I 

-r-·-·--. ·darunter ----J 
L a n d insgesair.t j Hcini~i ver~riebene .i-:-- -_--un_d_ -zw-ar------j 

l I und .:t:gei;1a:1.Jerte pi' t t . b Z . t ~------ ern_a_v...;.er_A"'-i-ie'--e'--ne.:...· ~·--';;.;.ua.,_"e_wa.....;r.o.....;er_e_--1 
! 1000- ! vH 1Öoo l vH 10CO I vH ,----.. ·------~-__;_----· ----..;.-.-------~---! I m2nn 1i eh 

! Bundesgebiet 

1 

1 
l 
1 
! 
i 
1 

i 

1 
i 

1 

1 
1 

1 
! 

1 

1 
1 

dovon 
Scf, leswig .. /fo lstein 
fJ·rburg 
Nicde"'sachsen 
Brt'll'en 
Ncrdrhein.\'Jestfa len 
Hessen 
~e::.r. l:.J·1d~Pfä lz 
Baden~l'lürttemberg 
Bayern 

Bundesgebiet 
davon 
Sch1eowig.Holstein 
Her.iburg 
Niedersachsen 
Bremen 
IJordr·heir.'~ll/estfa 1en 
H~sson 
Rh8inland..Pfalz 
Badon...\'lürttemberg 
ßaVOi"l1 

B~nccsgebie+ 
davon 
Schleswig~Holstein 
Hamburg 
N:e.dersach,,eri 
arcmen 
Ncrdrliein~\'!es tfa len 
Hessen 
1·,bo1n land,,,Pfa lz 
Badsn -1'JürHembarg 
5aycrn 

_J.._ ·----·--~ 

l 
J 

22 749: 1 

114?,0 
777,4 

3 134,2 
277,4 

6 530,5 
2 067,7 
1 473,6 
3 089,4 
4 2561'9 

25 729,0 

1 316. 7 
892:3 

3 542,5 
309,2 

7 190,7 
2 343, 4 
1 668,2 
3 549,8 
4 916,4 

2 1,58, 7 
1 669, 7 
6 676,7 

5G6,5 
13 721,2 
4 4'1\ 1 
3 14\8 
6 63S,2 
9 173) 

4(12:4 
109, 2 

1 004,4 
4\5 

1 06"1, 1 
456,0 
·w,5 
558,9 

1 004, 7 
weib~ich 

482,5 
~18,0 

1 W114 
'~,l~ 

1 027,8 
b99,0 
:4812 
6CC,9 

1 141, 0 

zusammen 

9 992,0 

88li.,9 
m,2 

2 :l:~,8 
E519 

2 08f;9 
955:0 
'Qi:; 7 L;;., ~, 

1159,8 
2 ~t 7 

21.0 

35.2 
14,G 
32,C 
15;0 
16,2 
22, 1 

II ~t~ 1 
23,6 

l
i 20,2 i 

36,61 
13,2 ' 

1 32,3 
1 14,4 

l 
14,3 
21,3 

1 8,9 

1
. 16,91 

23,2 

20,6 1 

36l0 
13,6 

3 854,5 

337,7 
68,4 

813,6 
28,4 

789,4 
358,0 
111,7 
464,8 
882,4 

4 320,0 

lt15,9 
75,3 

953, 8 
3\6 

799,9 
400,4 
115, 7 
511,4 

1 016, 1 

8 174,5 

753)6 
143; 7 

1 767; 4 
60,0 

1 589, 3 
75814 
227.11 
976,2 

1 898;5 

16,9 ' 

29,6 
8,8 

26,0 
10,2 
12, 1 
17,3 
7,6 

15,0 
20,7 

16 8 : 1 

31,6 
8,4 

26,9 
10,2 
11,1 
17,1 
6,9 

14,4 
20,7 

64,7 5,7 
40,8 5,2 

190, 8 6, 1 
13,1 4,7 

271, 7 1 4,2 1 

98,0 ·1 4,7 
35,8 1 2,L, 
94, 1 3,C 

122,3 2,9 

886, 1 

66,6 
42,7 

190,6 
12,8 

227,9 
98r6 
32,5 
89>5 

12419 

3,4 

3, 7 

30,7 131,3 
8,6 83,5 

26,5 i 381,4 
'10,2 1 25, 9 
11,6 499,6 
17,2 196,6 
7,2 68,3 

14,7 183,6 
20:7 247,2 

AbweichJngen in den Summen durch R11,1den der Z2b ~ e~. 
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I,. Zr1h 1 und räum liehe Vertei 1 ung der Heiriatvertri ebenen und Zugewanderten -... ,__ .... ~ .. --... -- ·--------.. --------~~....._.- .. .-...--- ... ----... -· 
·2. Die Heimatvertriebenen in Lagern am 1. April 1952 nach Ländern ~nd nach <!er Art der Lager 

,--~~-

La n .d 

_._,.. __ _ 
Bundesgebiet 
davon 

S,:h leswig„Ho ls 

lk1inburg 

Nlecfursachsen 

Bremen 

tein 

' 
:fa len Nordr: ;e:n.\~os+. 

Hessen 

Rheiniand~fa 1i. I Baden"l'IJrHemb 

t·ern 

erg 

.... 

a) Stand 1.6, 1951 ' 

' 

.. 

.. 

·. 

~ 
· Heimatverl.riebene in lagern -,..-.---:- davon in 

.. 
1 

. Grenz:ünir Massen-3 ~ · 1 
Wohn- 4 insgesamt A~ffäng» 2) lagern ) lagern } agLrn ' Anzahl vH 1) Anzahl 

l 
... . .. · 1 

297 266 3:7 • . 
1 

. 
1 

107 266 14,0 » 107 266 
l ' 5 080 5 080 l 3,6 . -

102 461 a) 5,7 1 10 593 91 868 
! 1 394 2,4 1. ' - 1 242 1152 

' l 

l 4 823 0) 2 037 - 2 786 
1 000 0,1 . - 1 000 

796 0,4 l 176 620 -
17 260 . ! 1,8 , 8 648 8 612 

·57 186 i 15 224 41 962 1 3,0 1 -
' ---'-· 

1j vH sämtiicner Heimatvertriebenen des Landes. ~ 2) Unt'er Adsicht des Landes (hicht des Bundes) stehende 
, ' Samme luntei~künfte, :ri denen unmit-'.e lbar. aus Gebiei.en außcr+ia lb das L:indes kommende Flüchtlinge proviso· 
' risch aufgenommen und zur unverzDglich~n 1'1eiterleifong bzw. Verteilung abgefertigt werden. - 3) Alle 

sonstig~n unter·staatlicher Aufsicht stehendr,1 Sa,1mel111brk·r,nHd11 \:/'11chen mehrere Familien bzw. nicht 
. Ver'wandte Persoren vorübergehend oder dauer-id in jev1ei ls efoc1:1 R~um untergebracht sind. • 4) Unter 
, staatlicher Aufsieh'!: stehende Sammelunterkünfü:1 ~n weic~0ri Familien 'getrennt untergebracht sind, die 
· aber nach ihrem baulichen Zustand 'und ihrer Ei.nrichtung nicht als Dauerunterkunft in Frage kommen • . ' . . . ' ,. 

l. 

- 9 -
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II. Die natürliche Bevölkerungsbewegung der Heimatvertriebenen und Zugewanderten 
1, Geburten und Sterbefälle der heimatvertriebenen, zugewanderten und Gesamtbevölkerung 

im 1. Vierteljahr 1952 
1 ,Quote der ·Säuglings. Lebendgeborene Gestorbene 

Berichtszeitraum Geburten- Unehelich· Sterbe· sterblich-
bzl'I.Land 1 darunter I darunter im 

ziffer 1) geborenen ziffer3 keit 4) 5) 
insgesamt i insgesamt 1. Lebensjahr I 2) ) 

1 unehelich 

Heimatvertriebene 

3221 ! 1 ' 
l 

Bundesgebiet 1 
1. Vierteljahr 36 652 4 605 17 741 1 491 18,6 12,6 9,0 4, 1 
2. II 37 690 4 636 15 475 1 575 18,9 12,3 7,7 4,2 
3. II 36190 4 102 14 020 1 318 17,8 11,3 6,9 3,6 
4. II 35 235 3 748 15 492 1 279 17,2 10,6 7,6 3,6 

1952 
1. Vierteljahr 38 584 4 242 16 948 1 542 19, 1 11,0 8,4 4,0 

davon . 
Sch 1 eswig-Ho lstein 3 282 456 1 593 104 17, 1 13,9 - 8,3 3,2 
Hamburg 657 58 177 9 19,0 8,8 5,1 1,4 
Niedersachsen 8 388 969 3 629 297 18,8 11,6 8,1 3,5 
Bremen 329 44 82 13 22,8 13,4 5,7 4,0 
Nordrhein..\'/estfa len 8 349 706 2 778 368 21,8 8,5 7,3 4,4 
Hessen 3 488 284 1 763 112 18,7 8, 1 9,4 3,2 
Rheinland..Ptalz 1197 101 322 55 22, 1 , 8,4 5,9 4,6 
Baden-\1/ürttemberg 5 062 462 1 969 235 21,2 9, 1 8,2 4,6 
Bayer'(l 

1 
7 832 1162 4 635 349 16,5 14,8 9,8 4,5 

Zugewanderte 
1952 j i ! ' 

i 

1 
1 

Bundesgebiet ' 
1.., Vierteljahr 8 638 . 2 003 1 ' • 19,5 • 4,5 • 

davon 
Schleswig-Holstein 517 . 175 . 15,9 . 5,4 • 
Hamburg 343 . 59 . 16,9 . 2,9 . 
Niedersachsen 1 855 . 449 ' . 19,6 . 4,8 • 
Bremen 141 • 31 • 22,3 . 4,9 . 
Nordrhein-\'lestfa len 3 175 . 547 . 26,3 . 4,5 • 
Hessen 492 . 152 . 10,3 . 3,2 . 
Rhein 1-and..Pfa 1 z 352 . 67 . 21,8 . 4, 1 . 
Baden,.Württemberg 719 ' 160 . 16,2 . 3,6 . 
Bayern 1 044 . 363 . 17,2 • 6,0 • 

Gesamtbe~ lkerung 
1221 1 ; 1 

1 1 j 

Bundesgebiet ' 1. Vierteljahr 196 478 19 365 1 151 233 11 398 16,6 9,9 12,8 6,0 
2. II 196 590 19 456 123 568 11124 16,4 9,9 10,3 5,7 
3. II 186 707 17 156 108 875 8 887 15,4 9,2 9,0 4,7 
4. II 178 697 16 272 123 911 9 083 14, 7 9,1 10,2 5,0 

1952 
1. Vierteljahr 198 ~ 18 205 138 267 10 517 16,5 9,2 11,5 5,5 

davon 
Schleswig-Holstein 9 653 1120 6 687 446 15,6 11,6 10,8 4, 7 
Hamburg 4 476 469 4 860 154 10,8 10,5 11,8 3,5 
Niedersachsen 28 278 2 615 18 033 1 399 17,0 9,2 10,8 5, 1 
Bremen 1 893 205 1 571 67 13, 1 10,8 10,8 3,6 
Nordrhein-Westfalen 55 021 3 802 38 833 3 276 16,2 6,9 11,5 6, 1 
Hessen 17 150 1 379 12 937 741 15,7 8,0 11,8 4,4 
Rheinland-Pfalz 14 848 1 078 9 177 882 19,1 7,3 11,8 6,2 
Baden-1.VUrttemberg 28 745 2 621 18 983 1 333 17,5 9, 1 11,6 4,8 
Bayern 37 984 4 916 27 186 2 219 16,6 12,9 11,9 6,0 

-
1) Lebendgeborene auf 1000 Einwohner und 1 Jahr,. 2) Unehelich Lebendgeborene in vH aller Lebendgeborenen.· 3) Gestorbene auf 1000 
Einl!lohnor und 1 Jahr,~ 4) Im 1.Lebensjahr Gestorbene in vH der Lebendgeborenen bei den Heimatvertriebenen. • 5) Unter BerücksicMi-
ounq der Geburtenentwick lu'lg in den vorhergehender 12 Monaten boi der Gesamtbevölkerung. - 1.~, -
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111._JJie Arbeits1os~gb,git der Hei~atvertriebenen 
t Die arbeitslosen Heimat·,ertHob'enen in CGFI läridern des Bundesgebietes am ).April 1952 

.. · naoh dem ~esch lecht . -- " i " t Arbeitslosa Anteil der Arbeitslosen - i darunter Heimatvertriebene I an der 
an der 

. Land überhaupt. r j 

1 
heimatvertriebenen 

1 
einheimischen I 

• insgesamt Männer Frauen Bevölkerung . Bevölkerung 
1 j 1- l 000 '· „ 000 1 vH vHlJ I 1 000 I vH 1J vH 

•, 

1: 1 579,6 
; 

. 30,7 , 346,8 32,3 138,3 1 27,4 2,7 l 6,0 1 Bundesgebiet 485, 1 . 
1 

. ' • davon ,· 1 

Schleswig-Holstein ' 172, 1 87,7 . 51,0 6211 51,3 25,6 50,3 4,9 11,4 
1 

i . 
Hamburg : 106,4 4:6 4,t 2,4 , 4~ l 2,2 4,5 6,7 3,3 
Niedersachsen 

,. 1 353,0 138, 1 39J 98./5 
•. 

38,8 39,6 39,9' 4,4 7,7 

l Bremen 28;3 2,9 "10,2 l 1.9 1\1 0)9 815 4,8 4t9 
' 

.. , 
ifordrhei n~ilestfa len · . 230.7' 29,5 12,8 20-, 1 13,8 9,4 11, 1 1,7 1,9 # 

~ 

Hessen ·_123;3 33, 1 26,8 24,7 28,4 8,4 23,2 2,5 4,4 
RheinlanMfalz 54 2 8,9 16l4 7, 1 .17,6 1,8 12,7 · 1,6 4,0 ,, 
Badu,1·,v/ürtt~rnberg 2) 83,ß 28,2 33.9 19,4 37,6 8,8 1 27,9 1 1,0 2,9 ' 3 . 1 
Bayern ) : 428;4 

1. 
152i 35.S 110,6 37;ö I 41,6 1 32,2 J 3,8 8,0 

1 
' 

1) vH a11er Arbeitslosen des glekh'.en G~schlechtso-. 2) Einsch, Lindau.~ .3) Ohne Lindau. . . . 
Abweichungen.jn den Summen durch Run~en dar Zahlen, 

- 11 
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111, Die Arbeitslosigkeit der Heimatverfriebonen .. ---
2, Oia arbeitslosen Heimatvertriebenen und 1;,,, i,:11:e:l an de' Gesamtzahl der Arbeitslosen 

am 1. April 1952 nach BurJfsgruµ~en und Gesch :8cht 

. -~ . 

~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

i 
! 
! 

Berufsgrup pe 

1\ckerfo1 iet, ·, i erzüchEr 1 Gartel'\pau 
Forsst~, J:igda uno Fischereiberufe 
Bergmännisc:he 82rufe · 

er 

Stei .1g0wi nri(;)r und ~vorarb 1 Keraml ker 
Ghsniacher 
&iu~arJf3 
Met1l,erzeuger urd -verarbeiter 
Elo~trihr 
C:iellll 0,1.,rker 
1:unststoffv„rarbe1 ter 
HJ :zve,'Jrbeii:er· "nd zi.~1ohör1ge Beru fe 
Pa,ii erherste 11 er und -verarbei ter 
~aof11s:he Benfe 

1 

Tcxtil:1erstellcr und ~verarbeiter 
Lcd~r h0rs te 11 ar 1 Leder- und Fe llve 
Nanrun~s~ und Genußmitte)herstello 
H.i lfsbc,.;ufo dJr Stofforzerigung und 

rarbeiter 

1 

lr~:nieure und ir.r:i 1'liker 
Tochni,c~3 Sonderfachkrafte 
~1aschi nisten unc zugehörige Berufe 
~ufoa1~is~1e ~erufa 
'i'l:--,chtsber1b 
Hau~wirtsch,ift l i ci10 Berufe 
Rii ~i gu~Js':ivrLife 
G~suridheitsd;er;+. i~d KBrper~fley 
Vc lksp-'"L~0~2rut'.· 

I V c 'wa l tu~'.JS" urid Bji'oberufe I R8cnl·s u1d Sicf 3:'i13itswah.ret' 

1 

'l 
1 

Dienst· ;rd 1,.::cl;L;we 
c'zior·.t,y::· und L'lbilr~fo: Seelso 
ci ldt·n'.]S·· ll~IC f-'.c,rs·;hu:ogsberufe : 
K,1s··-J0.·1s,::10 Berufe ' 

r 
.verar.beitung 

; 

oberufe 

rger 

s Be:,ifs t- . . .. 1 ----·----.------
• Zvron'lien · 

--
l __ ... -- ·-·------· . ... --· 

'· ,H ,.:·i·,r 'r:J1faioscn :'33 gieicher. Geschlechts. 

' Gesamtzahl i .. 1 
l 

·--
. .. Ao~ah I 

1 83 641 
32 972 l 
6 812 

32 30J 
3 822 

273 471 
118 341 
22 772 
12 265 
1 336 

73 704 1 i 
1 8 213 
1 g 1JO 

' 
104 643 
37 218 

1 
69 804 

i79 041 
13 9)4 1 1 698 
11 333 

100 8;4 : 
90 983 
43 4:;~ 
3~ 837 1 

1 
17 921 1 

717 
6ö 000 
4 260 

22 319 -
5 824 

1 2 8G3 : 
1 Li 384. 

i 76 320 

1 57S f46 

Arbeits l .ose 
darunter Heimatvertriebene 

l 1 

insgesamt ' 
t Frauen 

1 
Männer i 

f • vH1) 1 .. ~rr . vH ' Anzahl An~?hl i . 1 .. 

! l ... 
42 hü 1. 50,4 29 484 51, 7 . 12 656 47t6. 
11 845 , 35,9 8 736 35,9 ·3 109 · 36, 1 
1 913 ; 28, 1 1 500 26,7 413 34,1+ 

10 680 33,1 9 252 3218 1 428 34,9 
1 717 44,9 967 45,9 750 43,~ 

91 460 33,4 91 383 33!5 77 17 S j . 

31 974 27,0 29 359 28, 1 2 615 lf: 8· 
J ' · 5 700 2510 4 743 25,2 · 957 24,2' 

2 501 20,4 1 287 22,3 1 214 18s7· 
254 19,0 83 19l7 171 18 7' • J ' 

2: 320 ~8,9 19 601 29,4 1 719 l '"' 5' ! ' 
: 879 22,9 704 35,1 1 175 18,9' 
2 173 : 23,9 1 590 26,3 583 19.~ 

32 245 30,8 9 401 34 ., 
~ ' 22 844 29 6' f • 

12 356 33,2 10 228 · 36J3 2 128 23~5 
22 706 ; 32,5 13 879 . 38. 1 8 827 I 26,~ ' 4TG30 26,6 30 324 28,8 17 306 12314 
3 ~g 27,9 3 836 28,0 73 1 23.1 

496 29;2 375 32~3 12i .. 22'.~ . . 
2 844 25, 1 2 838 ·25,2 · ' . : r· 7 /!t 

29 730 29;5 20 814 34,2 8 91'6 22:3' 
22 12ö 24,3 19 988 25~7 2 138 16,0 
]2 1!· 7 30,3 18 41~9 13 129 30,3 
: ::, .0+4 26,0 355 .1812 8 689 2L4 
: 5 942 : 33,2 3 272 38,l · 2 670 l 2e:S 

238 33,2 50 33,3 188 33~2 ' 
18 905 . 28,6 9 851 . 34,9 9 054 21.,0 
1 515 _ 37,0 1 460 . 37,6 115. 30.9 
L.7~8 21,3 4 572 21,8 176 12,1, 
2 .105 . 36, 1 756 35,3 1 349 36,~ 

641 22,9 443 23, 1 198 22,3 
3 839 22,7 3 316 24,0 523' 17' l'. 

2~ 3:~ l 33,2 12 340 33;6 12 994 32.a .. ' ~ ' 

485 116 30,7 346 805 . 3213 1 lJB 311 27.41 

- 12 -
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III. Die Arbeitslosigkeit der Heima__tv~riebe~ 

.3. Die arbeits1osen Heimatvertriebenen nach Berufsgruppen in den,Ländern des Bundesgebietes 
am 1, April 1952 
a) Grundzahlen 

Arbeitslose Heimatvertriebene in (im) i 
1-S-ch-le-sw-"-. ,-H-b--i-N1-'ed_e_r_-,. · Nordrh.- '. t Rheinl,-1 Baden- 1 2) 18undes-

Ho ls tein I am urg I sachsen Bremen Westfa 1 en' Hessen .1 pfa lz 
1
1 Württem~ j Bayern gebiet 

1 ' , berg11 ---~~~~~~-~~~--~~---~-1--~~-1-~--+-~......-1~~-1-~~-+-~--+-~--l--~-+-~--I 

Berufsgruppe 

Ackerbauer, Tierzüc!".t1r, Gartenbauer 13 577 1 108 18 532 101 1 279 1 416 . 399 1 167 5 561 42 140 
Forst-, Jagd. und Fise,hereiberufe ; 33> 

1

, 7 3 296 15 367 1 171 190 918 4 542 11 845 
Bergmännische Berufe 141 1 1166 1 85 82 13 41 383 1. 913 
Steingewinner und ··Verarbeiter I Keramiker 665 32 2 586 41 507 1 050 242 567 4 990 10 680 
Glasmacher 89 4 225 1 82 179 25 84 1 028 1 717 
Bauberufe 10 123 631 19 665 431 5 038 6 918 2 127 6 659 39 868 91 460 
iileta llerzeuger und ··Verarbeiter 5 981 274 8 688 243 1 749 2 280 625 1 292 10 842 31 97~ 
Elektriker · 1 011 64 1 503 51 321 363 122 406 1 859 5· 
Chemiewerker. ' 301 81 596 4 201 419 55 190 654 2 ;,._., 
Kunststoffverarbeiter 5 5 41 ~ 18 44 4 18 119 254 
Holzverarbeiter und zugehörige Berufe 1 827 155 5 28? 83 1 061 1 956 359 1 061 8 536 21 320 
Papierhersteller u~d .~Verarbeiter. 215 20 : 371 1 134 160 33 133 812 1 879 
Graphische Berufe 381 26 548 ! 16 164 167 40 118 713 2 173 
Texti lberste ller uhd -verarbriter 4 121 419 6 126 188 2 426 2 739 451 · 2 278 13 497 32 245 

, . Lederherst-e llcr, Ledor„ und 'Fellverarbeiter · 1 796 58 3 007 28 618 1 084 256 722 4 787 12 356 
· N~hrungs- und Genußmittelhersteller 4 777 180 7 279 155 1142 1 406 348 966 6 453 22 706 

Hilfsberufe der Stofferzeugung u, .verarbeitung 1 5 110 803 12 640 185 4 684 2 782 797 5 702 14 927 47 630 
Jngonieure und Techniker · 773 55 960 48 303 315 102 218 1135 3 909 
Technische Sonderfachkräfte 141 6 122 3 21 35 13 16 139 496 

.f1laschinisten und zugehörige Berufe 669 17 851 36 165 179 67 90 770 2 844 
Kaufmännische Berufe ' 6 712 427 8 211 304 · 2 195 1 995 667 1 335 7 884 29 730 
Verkehrsberufe 5 673 191 7 3C5 244 1 228 1 391 446 764 4 884 22 126 
Hauswirtschafüiche Berufe 3 034 101 4 244 105 1 149 908 277 668 2 661 13 147 
Reinigungsberufe : 2 996 145 2 997 62 558 415 61 317 1 493 9 044 
Gesundheitsdienst„ und l<örperpflegeberufe 1 225 65 1 609 51 299 445 113 274 1 861 5 942 
Volkspflegeberufe · 59 5 54 3 32 19 3 11 52 .238 
Vorwa itungs. und Buroberufa 4 782 274 5 124 190 1 234 1 214 404 894 4 789 1( 
Rechts- und Sicherheitswahrer 405 4 509 1 12 117 125 36 58 309 1, 1, 
Dienst- und \llachberufe 996 86 1 581 · 30 405 354 91 152 1 053 4 748 
Erziohungs- urid Lehrberufe, Seelsorger : · 402 34 534 22 118 142 53 114 686 2 105 • 
Bildungs. und Forschuhgsberufe 130 16 152 6 46 43 16 69 163 641 
Künstlerische Berufe - 1 920 48 1 1 173 37 1 238 259 57 151 956 3 839 
8ori,:ätige o~,ne ~_ä_h._e~--A-ngabc dcs_Ber:Jf_s_t--:3. -_•_i:; ___ .. 231 11 092 ~;8 1 1 ~i;g 1 073 358 763 3 756 25 "n : 

- zusammeri f 87 721-:. 4 573 . i 138 069 f ~ 2. 855 -129 542 33-12-8-+-8-85-0--t-2-8-21-6-+-15-2 -16-2 ~485 ~~6·-j 
1) Einseht Lindat.:. - 2) Ohne Lindau. 
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III. Dia Arbeitslosigkeit der Heimatvertriebenen 

noch \ Oia :rrbeits 1osen Ho:lma'i:11crt:·ime;en nar,h Bo;!"r~sgrup,,;11 in dar llinde:-n des Bundasgsbietos 
am 1. April 1952 

b) Anteil der einze1nen Berufsgruppen 

ßErufsgruppe Schlesw •• · H mb ; Nieder. 
Holstein 8 urg ! sachsen 

. . i 

Arbeitslose Heimatvertriebene in (im) 
: d h 1· Rh · l Baden- 2 ' Bundes' .. 

B ' Nor r • • H ' ein ·" Wt"irttem· Bay~rn ) remen \'lestfa len• essen Pfalz berg ') " gebiet 

Ackertiauor, ·Tierzüchter, Garl:enba1;er 1515 2,rr 13.14 -3~-... 4,3 4,3 4,5 4,1 3,7 8,.7 
Fc,~t.,: Jagd- und Fischereiberu~e 1,5 0,2 2,4 015 1,2 3,5 2,2 · ·3,3· · 3,0 2,4 
ßergmän.nische Berufe 0,2 0,0 018 010 0,3 0,2 0,2 0, 1 0,3 0;4 
Steinge\ünner und •Verarbeiter, ~eramiker 0,8 0,7 I 1,9 1,4 1,7 3,2 2,7 2,0 3,3 2~2 
Glasmacher 0, 1 0, 1 0,2' 010 0,3 0,5 0,3 0,3 0,7. · 014 
Bauberufe 11,5 13,B 14,2 15,2 17,0 20,9 24,0 23,6 · 26,2 18;9 

' f,letallerzeuger und -verarbeiter 6,8 6,0 6,3 8,5 5,9 6,9 7.,1 .4,6 7,1 6,6 
'.drfker 1,2 1,4 1, 1 1,8 1, 1 1, 1 1,4 1,4 1,2 1,2 

Gner:iiewerker 0,3 118 0,4 0,1 0,7 1,3 0,6 0,7 0,4 0,5 
l<u:1ststoffverart)e1ter 0,0 0,1 ~,O ,. 0,1 0,1 O~O· 0,1 0,1 D,1 
:101::v:,.arbeiter und zugehörige Berufe 1 2 3,4 3,8 2 Q 3; 7 5,9 4, 1 3,B 516 1 ;', 

Papierhersteller und -verarbeiter 0,2 0,4 0,3 o:~ ·1 0,4 0,5 0,4 0,5 0,5 0,5. 
Graphische Berufe · 0/+ 0,6 0,4 010 0,5 0,5 0,5 0',4 0,5 0,4 
Toxtilhersteller und -verarbeiter 4,7 9,2 4,4 6,6 1 8,2 8,3 5,1 8,1 8,9 6,6 
Lederbersteller, Leder„ und Fellverarbeiter 2,0 1,3 2,2 110 2,2 3,3 2,9 2,6 3,1 2,5 
Nahrungs~ und Genußmittelhers.teller 5,4 3,9 5,3 \41 3.9 4,2 3,9 3,4 4,2 4,7 
Hilfsberufe der Stofferzeugung und -verarteitung 5,8 17,6 ,,2 6,5 15:A 8,4 9,0 20,2 9,8 9,3 

i Ingenieure und Techniker 0,9 1,2 0, 7 1, 7 1,0 1,0 1,2 0,8 0, 7 0,9 
j Technische Sonderfachkräfte O, 2 O, 1 0, 1 0, 1 0, 1 O, 1 O, 1 0, 1 0, 1 01 1 

Maschinisten.und zugehörige Berufe 0,8 0,4 0,6 1.3 0,6 0,5 0,8 0,3 0,5 · 0. 6 
Kaufmännische Berufe 7,7 9,3 5,9 10;6 7,4 6,0 7,5 4,7 5,2· 6,1 
Verkehrsberufe 6,5 4,2 513 8,5 4, 1 4,2 5,0 2, 7 3,2 4,6 
Hauswirtschaftliche Berufe 3,5 2,2 3,1 317 ·j 319 2,7 3,1 2,4 1,8 2,7 
Reinigungsberufe 3,4 3,2 2,2 2,2 ·1 1,9 1,3 0, 7 1,1 1,0 1,9 
Gesundheitsdienst- und Körperpflegeoerufe 114 1,4 1,2 1:8 i 1,0 1,3 1,3 1,0 1,2 1,2 
-VoJkspflegeberufe 0, 1 0, 1 010 O, 1 

1
. 0, 1 0, 1 0,0 O,O 0,0 , 0,0 

i\'1altungs-und Büroberufe 515 610 3, 7 6, 7 4,2 3, 7 4,6 3,2 3, 1 3,9 
·· Rechts- und Sicherheitswahrer 0,5 O, 1 I 0,4 0,4 1 0,4 0,4 0,4 0,2 0,2 0,3 

Dionst-undWachberufe \1 119 1 1,1 110 1,4 1,1 1,0 0,5 ··0,7 \0 
Erziehungs„ und„lehrberufe, Seelsorger 0,4 O, 7 0,4 0„8 . o,.4 0,4 0,6 0,4 · 0,5 0,4 
Bildungs. und For$chungsberufe I O, 1 j 0, 3 0, 1 O, 2 O, 1 · o, 1 ·· · O, 2 o, 2 0,·1 O, 1 I Künstlerische Berufe · 1,0 j 1,0 0,9 1,4 0,8 0,8 0,6 0,5 0,6 0,8 

, n,r'.·-'-·:ätige ohne nähero Angabe des Ber11fs ·. 7. ~ 5:,0 B,O 5} l 5:3 3,2 4;o 2, 7 2,5 5, 2 r ----·--;;;;·· -·1-100:a--·r,0o~o - 100,0' ,r 100;0 -r '1öo~ö-1 ·100,ci- 100,0 --1oo,0- 100,0' J 100~·1 
L....,___ ... _:_ ___ ....;_ _____ _;... ______ ..;_ __ _;..._ _... 

1) Ei;,sch l, Lindau. •. 2) Ohne Lindau. 
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t Die ZJgänge an ar'Jeitslosen Heimahertr.i.eb2ren ilr t Vierfoljahr 1952 
nach Personenkrei~en; Geschlech, end Landern 

' 
,--.--·-·--- ---~---------

l Zugärge r----. an 
l Arb.3i.ts :osen ins~esamt Männer Frauer j 
I überh;Jupt 
l . 
1--:---An ... za~h 1-----. """·v-H--,:--A-nz-ah_l_..,.i __ . v-H-1--A-nz-ah-l ! vfl 1) 

.1 
1 

P~rsonenkreis 

·Land 

~-~~~-~--~~~--~~ 

1,-
~ .~ 
t · Bisherige Arbefür und Angeste l tte des 

Buridssgebietes . 

Bisherige Selbständige, Mithelfende und 
, Beamte des Bun?esgebietes 

1 ' 

1
. .. Neue Erwerbspersone11 aus dem Bundesge~iet 

· In das Bundesgebiet zugewanderte Erwerbs-

nach eersonenkre1san -----------
2\31 ~74 582 22,1 48 033 18,8 

1 

~3,,41 1 353 14,, 3 274 10; 4 

1?, 51 2 507 15,5 6 204 1515 

i 
20 5 1 787 17;5 .. 698 1 25.6 ' ' 1 

1 045 953 222 615 

I· 
\ 
1' ~ 627 12 104 

8 711 56 255 

i 7 235 1 4e5 1 . ~one_n ______ , 

~~;r--1~;;- 2\9' , . 55;;-r;; 
l 

-----'--t-·· ···--
: zusammen . 1 ·1121 547,· 

~ach U,:r,derl 
t-""-_..... ,,._ ___. - "'.c-

i 75 829 3? 287 ' !.;)_ 6 1 · 23 .1+65 
1 1 l 

Sch leswig,.Ho lsteiri 

571 
Niedersachs'en 177 679 57 3C4 1 32. 3 . 43 564 

42,3 ' 
1,6 ,. 

32,6 . 

8 82? 

95 
13 740 1

1.i Hamburg 

1

, , 55· 531 666 i 1. 2 1
1
· 

I l . 1 

. , Br8m&n 

1 
,19 902 1 586 ! 8,0 1 332 91'4' 254 I .· NJr~r!·.ein .. \'!G·,_ffalen . 267 808 21 410 1 8,C 16 993 819 4 417 

. l' Hetsen · . 1 111_ '1::i3 20 082 . I 18, 1 .1 15 9B4 19,4 4 098 

.) Rheinl~nd„Pfalz l 80 29J 1 7 191 1 91C j 6 177 9,3 1 014 
.
1
1, ,Bar:cn-\!lüri:for.iberg 2) j · 104 126 j 29 186 j 29, 0 I 22 066 30, 4 t 7 120 

,.~yern 3_) ____ ... . _229 276j_ 64 726 ___ ! 2a.,:_· _ 49 077 2912 1:, 15 649 

I Bundesgebiet . ! 1 1;1 547 1 ~3,, 438 1 20, 9 t . 179 229 21,9 . 55 209 L.. ______________ .;_ - ·-·--· ___ 1 __________ ___._ __ ._1 ___ _ 

1) \·;J :1:lcr- Zugä~go de:: gle::.chc~ P'lr~.ar,enkreis~c, .2) fö:rcfil lfr:l,u~ ,. 1) Qhnu l:i.ndau, 

43,3 

0;5 

~1,' 
1 

"1 1 ~:; l 
14,3 

.7) 
.22,6 I 

1 25,6 1 

i 
18t3 ! 

( 



IIL Die Arb_~fü lcsig';eii de! Heimatvertriebenen 

5. Die Zugänge an arbeitslosen Heimatvertriebenen im 1< Vierteljahr 1952 
n:i~:r ?,:'SJ~ m1<f'o:;,~~'.\ r.b:r!<.on und Lii.ndorn 

Zugänge an arbeitslosen Heimatvertriebenen 
Pe;-s unenkreis 1- j 

Land I Januar 1952 Februar 1952 J ~tärz 1952 1 

, l insges. ,i vH 1) 1 weib1. ~ insges, 1. vH 1) ! weibl. 1 insges. 1 vH 1) 1 weibl. 

1
\ !--·----------------------------------------------------

nach Person911kreisen 
1 

1 1 46 277 19,8 1 13 670 . 
ß1~herigc Arbeiter und Angestellte des 

1 

96 583 ; 22,5 l 19 980 l 79 755 i 20,8 t 14 383 Btm1losgeb~efos 
1 

·,, 8is~e"'1ge 'Ss 1'.dändige, Mithelfende und 
Bcad~ d~s Bund~sgebietes 

i ' , N~ue :rwerlispersoilen aus, dem Bunoesg~biet I In d2s Bundesgebiet zugm·1anderte Erwerbs-
;,,__e,e1,::;onen __ : ·---·---------.-. _ . . 

1 
! ·Schi esv1ig -Ho lst~in 

Ha,:.burg 

. Niadersac},sen · , . 
· Bremen 

: No,,clrhe:i.:1Jlestfa len 

zusainmen 

1 1 1 1 1 1- '658:: 14,2: 1 116 1 544 13,4 ' 90 425 12,5 . 

2.799°. ~5;7i 1975 ! 2 651 15,51. 1851 3261 15,2 

6s1 i ~3,1:' ! 335 j: 408 ~s.,__2 __ L __ 163 396 18,1 

1~ -7;r··;~;r;-4~6i:c-8;-;5~--, ~6 487 50 359 j 19,3 

nach Ländern 
1 

' 14 060 12 ,6 3 594 9 823 · 42 5 2562 8 404 42 6 i :- '+ ,. ' 
1 

· 1'.o j 
' ; ! 1 

1,41 l 265 1,2 26 251 32 150 

! 
: 

25 131 32;9 5 788 18 596 32,4 3 840 13 577 30,9 
1 5~8. &,4 92 598 813 81 430 7, 1 1 

1 7 652 7,9 1 501 . 9 759 9,4 1 486 3 999 6,0 
' 

7 804 · 18,3 1 564 7 898 18~3 1 269 4 380 17,2 
2 959 ( 9, 1 429 3 193 9,4 317 1 040 7,7 

• ' 29,0 3 022 10 486 28,4 1 987 5 845 25,5 
' '• 

12 ß55' 1 

1-29 438 l 29i5 6 390 22 754· 27,8 4 913 12 534 26,4 
' 
1 

22,2 1 1 100 721 1 22 406 83 358 20)5 16 487 50 359 19,3 ---·----··-------
·1J ~H a"Jler Zugänge des g"ioichen Personenkreises. ~ 2) Einschl. Lindau •• 3) Ohne Lindau. 

- 16 -

68 

2 378 

200 

16 316 

2 666 

37 
4 112 

81 l 

1 430 1 
1 

1 
1 265 

268 1 
1 

2 111 

4 3'+6 

16 316 1 
f ·---·~ 



L a n d 

Bundesgebiet 
1951 

31.., März 
30. Juni 
30. September 
31. Dezember 

m 
310 März 

davon 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein,.Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 

. 1) Baden-.Württemberg 
2 Bayern ·) 
-

- 16 -

IV, Die Heimatvertriebenen und Zugewanderten in der öffentlichen Fürsorge 
1.. Die in der offenen Fürsorge laufend unterstützten Heimatvertriebenen und Zugewanderten 

am 31. März 1952 nach Ländem 
----·--

i In der offenen Fürsorge laufend unterstützte Personen laufend unterstützte Fürsorgeempfänger 
darunter unter je 100 

insgesamt Heimatvertriebene 1 Zugewanderte 1 . 1 dG~ ~~~;.se Heimatver-
tri ebenen Zugewanderten 8 .. -, -

1 Anzahl ! vH Anzahl ! vH evoiKert.:11 
! 1 --1 

~ 

l 192 180 323 332 27, l 27 539 2i3 1 4,0 1,7 2,2 
1 129 204 293 704 26,0 26 360 2,3 3,7 1,6 2.1 
1 051 525 269 710 25,6 25 883 2,5 3,3 1,5 1 2,0 
1 016 254 251 009 24,7 26 634 2,6 3, 1 115 

1 
1:9 . 

989 234 239, 112 24,2 27 694 2,8 3;0 1,6 li9 

68 981 25 958 37,6 3 311 4,8 3,4 2,5 2ib 
32 012 1 041 3,3 357 1,1 0, 7 0,4 2; l 

127 585 38 803 30,4 7 935 6,2 2,2 2i 1 lp8 
27 831 ' 3 608 13,0 678 2,4 6,2 2,7 4.7 

292 ai8 38 853 13,3 1 5 619 1,9 2,5 1,2 2 1 
82 854 18 896 22,8 1 872 2,3 2,5 1,0 l;B 
47 294 5 155 10,9 907 1,9 2,3 1,4 1_5 

108 513 35 787 33,0 2 456 1,4 1;3 2!3 3,8 
202 006 71 011 35,1 4 559 2,3 3,7 1,9 1;8 

l J 
1) Einschl. Lindau. - 2) Ohne Lindau. 

- 17 -
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1 
1 
1 
1 

l a n d 

Bundesgebiet 
d~von 
Schleswig..Holstetn 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
B~der),fürttemberg 1) 
. 2 Bayern ) 

17 -· 

IV. Die Heimatvertriebenen und Zugewanderten in der öffentlichen Fürsorge 
2. Der Aufwand der offenen und geschlossenen Fürsorge für Heimatvertriebene und Zugewanderte 

Im l.Vierteljahr 1952 
1 Im ].Vierteljahr 1952 aufgewendete Beträge der - . offenen Fürsorge . i geschlossenen Fürsorge 
1 f darunter für 1 

1 i darunter für 
1 

insgesamt 1 Heimatvertriebene ! Zugewanderte insgesamt I Heimatvertriebene I Zugewanderte 
1000 DM 1000 DM i vH 1 1000 DM; vH 1000 DM 1000 DM I vH 1 1000 DM . l 1 

! 
29 5 J 1 4 124 142 l~ . 41 972 i 4 525 3,2 111 223 31 941 28,7 l • 1 l 1 

1 

12 543 4 862 38,8 481 1 3,8 8 002 4 551 56,9 264 
4 396 232 5;3 68 1$5 5 716 595 10,4 204 

17 005 S 506 1 38,3 l 116 6,9 12 417 4 995 40i2 956 

4 160 577 
1 

13;9 87 1 1 722 1 1 2,1 215 12 ,5 55 

1 
44 890 · ~ 462 21,1 1 064 2,4 33 996 6 846 2011 1 307 
10 485 2 847 27,2 290 2,8 10 120 2 618 • 25,9 411 

1 
7 045 1 1 794 25,5 304 4,3 5 143 566 11,0 161 

' ' 16 382 6 463 ~;5 464 2,8 14 071 4 121 29,3 364 
25 203 9 229 36,6 651 2,6 20 035 7 434 37, 1 402 

! 

=1 
vH 1 
3,7 

3,3 1 

3;6 
7,7 
3,2 
3,8 
4, l 

3il 

2:6 
2,0 

1) Etnsch 1. Lindau •. , 2) Ohne Lrndau0 

- 18 -
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'I. Die Heimatvertr::.eben3n nach d~nJ.r.:g~nissen des Zäh lunqswerkesvc·lll 13.9.1950 

t Zah 1 und Fläche der von Heimatvertriebenen und von Personen der übrigen Bevö.lkerung 
bewirtschafteten Kleingärten und landwirtschaftlichen Kleinbetriebe unter 0,5 ha Gesamtfläche 

nach der Bewirtschaftung, den Besitzverhältnissen und der Bodennutzung 

a) Grundzahlen 

Kleingärten und landwirtschaftliche Kleinbetriebe 
8ci1irtschaftung 

Besi üvernä ltnisse 
::u lturarhn 

mit einer Fläche von mit einer F.läche von ' 
unter ! 1000 bis zusammen I unter 1000 bis I zusammen 

1000 qm ! unter 5000 qm I 1000 qm unter 5000 qm! 
• -, Betriebe Fläche in ha , 

,~~~--~-~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~-----.:. 
Von Heimatvertriebenen bewirtschaftete Betriebe i 

--~~--~-~~~-~-----~--~~~~~-----~--~~~~~~--~~~~~~~~ 

Betriebe1 · die be.1i r+sE!iaftet~rden: 

im Hauptberuf 

! . 1 1 

im NeLcnberuf 
vo~1ücgand für- Selbstverbrauch 

Betriebe ~~~t 1) 
und zwar: 

nach den Besitzver11ä ltn:ssen ------.. ---~ ·' 

mit eige~P.::i !Jl1c! 
mit gepachteter,1 Land 
mit Deputatland 1 ~it sonsti\iem Land ) 

nach Ku ltuf9.r!~ 
mit Ackerland 

66 
24 335 

534 996 
559 397 

17 814 
535 050 

8 195 

296 
23 609 
17 314 
41 219 

8 507 
28 979 
7510 

362 
47 944 

552 310 
600 616 

26 321 
564 029 

15 705 

• 
13 970 

(fJl_ 
12 990 

l37 
31 

7 911 

1435 
4 851 
1586 

39 

21 881 

2 127 
17 841 
1 843 

70 

21 745 21 196 42 941 722 3 754 4 476 
mit H&!IS· und Klebgärten 542 462 33 143 575 605 12 295 3 456 15 751 
mit \!!iesen un'.J \'leiden 3 110 5 010 8 120 39 597 636 
mit RiJ 1and 1 146 192 338 17 17 
mit sonstigen Flächen. ) 914 87 1 001 

i - ------------------------------·--------~-------, 
-------·- -------'V_on""'P __ ersonr der übrigen ~evölkerung bewirtschaftete Betriebe 

3etriebe die bewirfach_aftet werden: 1 j l 

im HauptLet'uf ! 577 1 6 803 7 380 
im NEbr 1b<Jr'.lf 213 008 616 561 829 569 
vorw:.eg0~d für Se l'.Jstverbrauch i 2 648 446 59 527 3 007 973 

etriebe insqesan+. ,, ) 2 862 031 982 891 3 844 922 
;nd zwar: . ---

nach den 82si b1Grh'l itniss-m 
mit ..:igene:n L 'l,1d 
mit gepachtetem La1d 
mit Deputat land 1 mit s0ns:ig€m Land ) 

nach K~l~t~rtcr. 
mit Acke:"land 
mit .H2.us- und !(le1:1gärten 
mit niesen und \'!eilen 
mit R€bland 1 mit sonstigen Fläc11en ) 

902 625 
1997776 

I 31 093 

147 572 
741 905 

69 695 
6 631 

726 821 
421 003 
19 884 

491 409 
772 639 
259 843 

32 903 

1 629 446 
2 418 779 

50 977 

638 981 
3 514 544 

329 538 
39 534 

93 899 

36 672 
56 035 

833 
359 

6 218 
78 320 
2 134 

285 
6 942 

213 629 

136 818 
71 608 
3 831 
1 372 

89 550 
75 036 
33 664 
3 671 

11 708 

--i 
'JJ7 528 1 

1 173 490 1 

127 643 
4 664 
1 731 

95v768 
153 356 
35 798 
3 956 

18 650 ------ , ... -----------~·-··----·--------------------~·-- -· ~-·-- -- ----·~~ 
1) Siehe Vodienerb,1g 
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• 
--~ ---- ·- - ··-·----· ~ - ~-· ·v~ DL .,e1matvortri\,ue!11.'fl 11ad; den t.rgeb11il>,Mi des Zäl)l!!:!29swerkes vom 13.9.1950 

noch 1, Zahl und Fläche der von Heimatvertriebenen und von Personen der übrigen Bevölkerung 
beYirtschafteteh Kleingärten und landwirtschaftlichen Kleinbetriebe unter 0,5 ha Gesamtfläche 

nach der Bewirtschaftungt den Besitzverhältnissen und der Bodennutzung 
b} Verhältniszahlen 

----------·---------- ----------------------·-· -
Bew~r.l:schaftung 

3esi+zverhä ltnisse 
Ku lturarhn 

Kleingärten und landwirtschaftliche Kleirbetriebe i ____ __;.._......;.::.... _ __;_.__;__ ___ _;__;~....;..;_......,F ___ -:--___ I 
mit einer Fläche von mit einer läche von ! 
unter 1COO bis zusammen unter i 1000 bis I zusaßlmen I 

1CCO qm · unter 5000 qm 1 1000 qm I unter 5000 qm I j --------~----~--1-----,;.._--~~--~--1 Betriebe Fläche in ha t---~--~-~~---,---~--~....;_-~---~~..;:.:....,;_~--~~~~---;...;;;......;....-,;...~-~----i 
1 

...,_ ___ -··--------"-'---·a..:.V.;;.:;on"""H.;.;.e1:.:..·m~at:..:.ve:..:.r.:.:tri-=-· e;;;:.b.;;.:;en:.:.:en.:-b.e~wi:.:..rt.;;.:;s.:.:ch;.;.af;..;t.:.:et;.;.e_B.;;.;et;:..;ri;.;;eb;..;;e_.;.;..:.. ___ ,__ ___ __,... _____ j 
Betriebe, die bewidschaftet werden: 

i 'll Ha:1ptberuf · 
im Nebe:1boruf 
vor111ü,gend für· Selbstvorbrauch 

Betriebe insqesa1J1t 1} : ----'- ,. und zwar: 
'nach den Bositzyerhältn~.~son 
·· ' mit eigenem Land --

mit gepachtEit°om Land 
mit Deputatland 1 m:, sonstige[ll Land ) 

nach l<u lturarten 
mit Ackerland 
mit Haus. und K~eingärten 
mit '.'liesen und V!eid3n 
mit Reb1a~d 1 mit sonstigen r1ächen ) 

010 
4,4 

95,6 
100 

0,7 
57,3 
42,0 
100 

21,6 
70,3 
18,2 

o, 1 
8,0 

92,0 
100 

4,4 
93,9 
2,6 

1,1 
95,8 
1,4 
0,1 

• 
100 

5,0 
93,0 
1,8 
0,2 

5,2 
88,0 
0,3 

6,5 

100 

18, 1 
61,3 
20,0 
0,5 

47,5 
43, 7 
7,5 
0,2 
1,1 

100 

9:7 
81/• 
tJ,4 
013 

20) 
72;0 
2:9 
u, j 

i .. 

4,6 t _________ .;..._ ____________ ...;. ____ .,__...,.__ .... , 
Von Personen der übrigen Bevölkeru g bew~rtschaftete Betriebe --·l 

; . ~~-triebe, die 'bewi."tschaftet werden: 

i 

J.J Haupfüeruf 
im NGbenbert.:f 
vor1viegenc für·Selbstverbrauch 

1 
Betriebe ir6Q~Q!lli ) 
und zwar: 

nach den BesitzverhäHn.:.ssen 
mit ri ~e~cr.1 Lan· J 
mit gepachtetem Land 
?it DspL' tat land 1 nit sonstige!!! L:mcl ) 

nach Kulturarten 
--:;rt·ki;r !and 

rait H;:ru3 •. und K,eingarten 
rnit \1Jies2,1 und ileiden 
.mit Rcb land 1 ·mit sons ti gc11 F'.ächen ) 

o,o 
7,4 

92,5 
100 

31,5 
69,8 
1, 1 

5,2 
95,8 
2,4 
0,2 ! 

o, 7 
62,7 
36,6 
100 

73,9 
42,8 
2,0 

50,0 
78,6 
26,4 
3,3 

0,2 
21,6 
78,2 

1CO 

42,4 
62,9 
1,3 

• 

16,6 
91,4 
8,6 
1,0 

• 
100 

39, 1 
59,7 
0,9 
0,4 

6,6 
83,4 
2,3 
0,3 
7,4 

100 

64,0 
33,5 
1,8 
o,6 

41,9· 
35,1 
15,8 
1,7 
5,5 

0 

'100 

551 1f 

41;5 
\; 
0-6 

31, 1 
49~9 
11;6 
1,3 
6,1 

1 ·-·---·----------------- ______ ...:._ ________ _ 
1) Siehe VorbGmer:,ung 
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V„ Die Heimat\trtriebe, 1e~ nach de, Er;;obr.issen des Zäh lungswerkes vom 13,9.1950 

2. Zahl und F'.äche der von He::.rratver:risbonen l!n,J von P~rsc:ien der übrigen Bevölkerung bewirtschafteten Kleingärten 
und landwidschaf: licher: K; ei 1.Jcrrieb9 unbr 0, 5 ha Gesamtfläche nach Ländern. 

---·-------...---~------------------------------

1 
l 
1 

1 

Land 

Bundes.gebiet 
davon, 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hesse·n 
Rheinland..Pfalz 
Baden ..\Vürttemberg 
Bayern 

Bundesgebiet 
davon 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
lfüdersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rhei:, land-Pfa 1 z 
Baden-lVürttemberg 
Bayern 

Bundesgebiet 
· davon . 

Sch leswig..flo l_stein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rhein land..Pfa lz 
Baden-Württemberg 
Bayern 

l 
1 

„ t:f 1000 1 
• 1 

Fläche der Kleingärten und 
landwirtschaftlichen Kleinbetriebe 

~ 1000 bis 
unter 1000 Q&l f untor 5 000 qm, 

; Auf 100) l Auf 1000 

insgesamt 1
. Pers~nen ; . + 
d B „ 1 1 insgesam. 
l er evo - , 

Personen 
der Bevöl-• insgesamt 

I Personen 
der Bevöl-

kerung 

insgesamt ' Personen l der Bevöl 
1 

kerung l kerung 

Anzah I 

Von Hoirnatvertriebenen bewirtschaftete Betriebe 

559 397 

99 34,1 
3 546 

185 241. 
2 112 

45 012 
55 540 
2 788 

68 060 
97 757 

109:5 
31;9 
96, 2 
4\3 
3218 

i 82~3 
i 20:9 ,· 
1 79,4 
, . 5\ 1 

' i 
1 

1-
1 j. 

1 

Lt1 219 

8 985 

18 815 
219 

3 577 
2 106 

607 
3 209 
3196 

5,2 

9,9 
4,5 
9,8 
4,3 
2,6 
3, 1 
4,6 
3, 7 
1, 7 

13 970 

3 721 
159 

4 922 
76 

1124 
1180 

65 
1 372 
1 351 

Von Persur,en der übrigari Bevölkerung bewirtschaftete Betriebe 

2 862 031 

181 254 
103 206 
361 222 
50 189 

1 050 904 
243 546 
161 02-'t 
354. 889 
355 797 

3 421 428 

280 595 
106 752 
546 463 
52 301 

1 095 916 
299 086 
163 812 
422 949 
453 554 

107,4 
6911 
7412 
98,8 
88,9 
66: 7 
5611 
63, 7 
48,9. 

71.-7 

108~ 1 
66,5 
80, ~ 
93,6 

982 891 24, 7 

55 .744 33,0 
26 273 1716 

18'1 577 37,3 
9 066 17,8 

23.4 438 19,8 
1'i5 997 31, 8 

90 994 31, 7 
'164 331 · 29,5 
10'+ 471 . 1414 

· Sa;rt 1 LCha BeMobe 

1 02; 110 

64 729 
zs 778 

200 392 

21,5 

83,0 1 

9 285 
238 G15 . 
118 '103 

91 601 

24,9 
16, 7 
29,5 
16,6 
18,0 
27.3 
30) 
2611 
11,7 

69,2 
5415 
6518 
49;4 

16? 540 
107 667 

93 899 1 

8 467' 
4 859 

13 926 
2 212 

30 931 
8 522 
5 106 

10 472 
9 404 

107 869 

12 188 
'5 018 

18 848 
2 288 

32 055 
9 702 
5 171 

11 844 
10 755 

1,8 

4, 1 
1,4 
2,6 
1,5 
0~8 
1, 7 
0,5 
1,6 
0,7 

2,4 

5,0 
3,3 
2,9 
4,4 
2,6 
2,3 
1,8 
1,9 
1,3 

2,3 

4,7 
3, 1 
2,8 
4, 1 
2,4 
2,2 
1,7 
1,8 
1,2 

ha 

7 911 

1 515 
73 

3 804 
33 

646 
416 
131 
639 
654 

_213 629 

10 133 
4 058 

39 939 
1 440 

46 924 
27 297 
21 694 
39188 
22 956 

221 540 

11 648 
4 131 

43 743 
1 473 

47 570 
27 713 
21 825 
39 827 
23 610 

f 

' kerung 

1,0 

514 1 

6,0 1 
2, 7 j 
8,2 
2,8 
4,0 
7,5 . 
7,6 l 7,0 
3,2 1 

1 
4,6 , 

4,5 j 
216 1 
6.4 
2;6 
3,6 
6,4 1 
7,3 I 
6,2 1· 

2,6 

- 21 -
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VL E~g~bmse.o dar Zusaharhebting,_ be::. d.--19e1.'c1'J 11'.:;'.on S:".;,jcrivarkehrsbetrieben am 15. Mai 1951 
1. Die gewerb lfohen Straßenverkehrsbetr2.ebe 1) 1ac~ der Gründun~szeit und nach dem Geschäftssitz 

a~ 10 Sep:om~er 193?0 

Länder 

Ge»erboweige 

Größflnk lasse 

nach der Zahl der 
Erwerbstätigen 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Wes Ha len 
Hessen 
Rheinland~Pfalz 
Baden-Württernberg 
Bayem 

Bundesgebiet 

Personenverkehr 
Güterverkehr 
Kombinationen 

zusammen 
Spedition/ Lagerei 
Kraftfahrhilfsgewerbe 

insgesamt 

(V0r.1äufig2 Zahlen) 

-i-- Gewerb liehe Straßenverkehrsbetriebe 1) am 15.5.1951 
' 1 Davon sind gegründet worden 

[-=--~or dem und am 1.9.1939 
. . i I Davon hatten ihren 
in~ ·t2.

1 
1 

1

. Geschäftssitz 
gesa1J1 l am 1.9.1939 rnc~9snmt 

. in der I in 'einer 

1 
! l gleichen anderen ,· 
1 1 Gemeinde t Gemeinde , 

~- Anzah 1 1 vH ] '. Anzah 1 

3 262 
3 581 
6 894 
1 062 

17 579 
5 324 
4 586 
9 213 

11 840 
,53 341 

nach Ländern 

1 716 i 52, 61 
2 117 1 59; 1 
4 :65 l 60:4 1 

'.JJJ ; 4919 1 
9 927 l 56,5 
3 017 ! 56, 7 
2 704 l 59,0 
5 096 : 55,3 
6 695 1 56_5 

35 967 l 16,8 

nach Gewerllez~eigen 

1 534 
2 038 
3 587 

504 
9 505 
2 834 
2527 
4 841 
6 161 

33 531 

182 
79 

578 
26 

422 
183 
177 
255 
534 

2 436 

nach dem 
U.1939 1 

1 546 
1 464 
2 729 

532 
7 652 
2 307 
1 882 
4 117 
5 145 

27 374 

[YH I 
: 47,4 ,· 

40,9 
39,6 1 
50; 1 i 
43,5 1 
43,3 

41,0 1· 44, 7 
43;5 

43i2 l 

12 531' 7 121 ; 56,81 6 795 326 5 410 43)2 1 

41 346 21 879 l 52, 9 20 163 1 716 19 467 47, 1 1 
6 691 '5 m ! 76 8 i 4 857 280 1 554 s3.2 

60 568 s4 NT5ITT'"·-31 ·"'"""81"'-5 ~-2 3-22---· -2-6 ..... 431-

1

· ...... 43,-·r1 
1 533 1 064 i 69,4 ! 1 019 45 469 30,6 1 
1 240 756 1 61, 8 1 697 69 474 38, 2 

63 341 35 967 56;8 1 33 531 2 436 ' 27 374 1 ~3,2 1 

nach de; Zahl der Er~erbstätigen 

1 Person 31 749 { 14 699 l 46. 3 :, 13 559 1 140 17 050 53c 7 
I j ' ' 2 - 3 Personen 22 495 l 13 994 I 62,2 i 13 082 912 8 501 37,8 

4 • 5 5 4-'t1 1 4 ~1+2 , 76, 1 i 3 921 221 1 299 23, 9 
7 ~ 9 1 49; l 1 229 'I e210 1 1155 74 270 18 .. o 

10 • 19 1 38] 1 1 "139 ; 85ß I 1128 61 196 14,2 
20 ur.d mehr Personen 772 i 714 ! 92,5

1 
686 28 58 7. 5 

------in~g-es_am_t ____ . _ 63 3:~_l- _35 967 I 56,8 ~}_31 __ 2_43_6 ........ _2_7_3_74 __ 4312 

1) Erhebungseinheit; Gemeindliche Betriebsei1hait a~2 Zu3Jrnman~assung der zu einer Unternehmung gehörenden 
und in der g lei~ren po heischen Gemein:le ge leganen Arbaib tätten, .• 2) Ohne Betriebe1 die keine Angaben 
über Grür.dungszeit und Geschäftssitz arn \9.1939 gomash1. ~:;ben ( im Bundesgebiet 1 330 Betriebe). 
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VI. Et~i~~~'>3 d_?:.lY.~tzarhebun~i den ~ombJic_hen Straßenverke~rs~etrieben im Mai 1951. 

2. Die ge.verb i: ~hen. S-traßen~e.hhrsbetriebe 1) mit verändertem Geschäftssitz am 1. September 1939 
nach Gebieten dieses Geschäftssitzes 

{Vorläufige Zahlen) 
i--·- ·--------·- Gewerb liehe Straßenverkehrsbetriebe 1) mit Geschäftssitz 

am 1.9-1939 außerhalb der jetzigen Gemeinde 
1 
l land ·~~-----~---~~-~---~--~~-~-j ·--i davon hatten ihren Geschäftssitz a.11 1.9.1939 im (in) ) 

' ·-1 I Geweroezweig 
' 1 . Größenklasse ins·· 1 ! gesa.nt ! 

~ na~h der Zah 1 der I 
Bundesgebiet 

und im 
Saargebiet 

Berlin I der 
sowjetischen 

: dn· d1:111~q,,;,e:; 
! Ostgebieten I unter frender 
I Verwaltung 

der 
Tschecho-

1 1 

I übrigen I 
Aus land 

I Besa!z,ngszon< , s lol'lakei ., 
l I Anzahl : vH 

I Erwerbstatigen ! i Ar.zah ·1 l vH Anzahl l vH Anzahl I vH ! Anzahl l vH I Anzahl \ vH 
....-~~~~~-~~~~~~~ 

Sch loswig ... ffo lsteJ_n 
Hambur~ 
Nieders11cheen 
Brc.n.:in 
,.:,vdrhein6 \'lestfa len 
Hessen 
Rheinland.Pfalz 
Baden .rJürttemberg 
Ba;•ern 

Personenverkehr 
Güterverkehr 
Konibinationen 

zusammen . 
Spedition / lageret 
Kra~fahrhilfsgewerbe 

insgesamt 

182 

578 
26 

422 
183 j 
177 .i 
255 1 
534 I! 

2 436 

50 ! 27,5 
6 ; 7~6 

100 1 17) 

4 1 :~v~ 
19) 1 't0 1L 

45 24:6 1 
156 B8, 1 1 
155 60,8 
138 25 8 ! 

12 
11 
23 
2 

24 
3 
3 

16 
19 1 ' 

849 1 34,9 ! 113 

Uinder 
6 6 i 26 1 

13,9 30 
4,0 52 
7, 7 1 
5, 7 31 
1,6 23 
1, 7 2 
613 9 
3,6 30 
4,6 204 

Gewerbezweige 

1

: 326 1 96 i 29,4 1 21 6,4 1 21 
1 716 . 1 610 ! 35,5 1 53 3~1 141 

280 rt5 UlJz..4 1---"21,---i.__,9 6 3, 
:, 2)22. 791 i 34, 1-, 101 4,? 197 
1 · 45 24 .1 5n · 8 17,8 , 3 
1 69. ! 34 1 49) 1 4 5,81 4 
1 2 436 1 849 ; ! 34„9 i 113 4,6 294 

14,3 i 91 
38,0 24 
9,0 343 
3,8 15 
7,3 , 153 

12,6 55 
1, 1 9 
3, 5 'J/ 
5,6 142 
8,4 869 

50,0 j 
30,4 
59,3 
57,7 
36,3 
30, 1 
5, 1 

, 14,5 

1 
. 12 

9 
51 
2 

18 
167 1 26,6 

1 35, 1 I 260 

2,1 
27,9 
1, 1 
?, 1 

31,2 
10, 7 

3 
7 

48 
4 

· 10 
6 
5 

20 
38 

141 

1 1,6 
1 8,9 

8,3 
15,4 
2,4 1 
3j3 i 2,8 

7,8 1 7,1 
5,8 

l 
'1; 6,4 ' 

8,2 
12 5 
8,5 
6,7 
5,8 
8,4 

1 
' 7 ' 1 127 39,0 38 111, ; ' 23 1 7_, 1 i 

609 35,5 201 11, 7-r02 5,9 
Js.038z __ _1l'.___3366.J..,41_ -2=5290 __ ..;J.1 .1 1LJ_1t.. 

11,2 136 5;9 
5 I 11, 1 1 2,2 4 8i9 

26 1 37, 7 .. • 1 1,4 l 
869 35, 7 1 260 10, 7 1 141 5,8 1 

nach der Zahl der Erwerbstätigen 
1 Person 1 140 390 l 34. 2 • 35 

2 " 3 Personen 912 330 . ,· 36) 34 
4 - 6 221 64 29,0 16 

1 7 - 9 74 29 : 1 39) 10 
l 1J ~ 19 61 23 137, 7 1 8 

1 
20 und il'ehr Personen 28 13 46,4 10 

insgesamt 2 436 849 34 9 ! · 113 
' 1 j '·-·------...-.:.. ·-----.;........ 

3, 1 1 

3, 7 
7,2 

13,5 
13, 1 
35, 7 
4,6 

55 
92 
32 
13 
11 
1 

204 

1 4,8 
10, 1 
1415 
17,6 
18,0 
3,6 
8,4 

446 
325 
66 
16 
15 
1 

869 

1 39, 1 
1 35,6 

1
29,9 
21,6 

, 24,6 

1 
3,6 

1 35, 7 

132 : 11,6 
~ 9,5 
32 14,5 
5 6,8 
2 3,3 
2 7, 1 

260 10, 7 
1 

82 
44 
11 
1 
2 
1 

141 
--- -- -~-----------·---

1) Erhebungseinheit: G_emefodliche· Betriebseir.'ieit als Zusammenfassung der zu einer Unternehmung gchö1·enden und in der gleichen politischen 
Gomoirde gelegenen Arbeitsstätten. 
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V 11. Juw,mder2r J~o·,;jdisch~n 8J5a+Zl.'~gszone und dem sowjetls~~ besetzten Sektor von Berlin 

1.. Drr Pcr:or.ond1r:,\a,,9 in den ~fotaufnahmelagern vor, Januar bis August 1952 nach Monaten 

r-·--1· ~M~~~~~~-~--~~~-u-~-a-~-s-~-~-~-n-~_r ____ z_~_P_r_M_oo_g_~-~-h-d-ie-~-b-~-n-~-~--~ 

1 1· Personendurchgang 1) 1 Personenkreis2) kommissionen anstehender Personenkreis . i Berichts< _ _ . i 
.1~~~ J~i ir .1. in ·1 w~~,-~-\:-e-~--,,--i-n--i--i-n--f-w-.---~-\-:-~--1-n ___ i_n ___ z_~-~ 

1
1 

Gieße, 1

1 Berlin • sar1rnen Gießen I Berlin II sammen Gießen Berlin sammen i , Boh 1 dgmm ! 1 Boh 1 dnmm I Boh l damm I r---"""-=-~...,---- . --- . i : 1 

Im li 1 1 1 1· 

I Januar 4 486 2 010 • - ·1 6 496 ! 659 87 - 746 3 827 1 923 - 5 750 
l Februar ,· 3 598 ; 1 890 4 291 1 . 9 m 1 398 , 56 662 1 116 3 200 1 834 3 629 · · · 8 663 
I Marz ;3 248 '1 514 4 520 l 9 282 276 92 1 327 1 695 2 972 l 422 3 193 7 587 

Aprl1 ! :2 680 '.l 415 3 445 7 541 l 208 120 1 503 1 ·l 831 2 472 1 295 1 943 5 710 
Mai ! :3 552 • 1 478 4 750 9 780 1 : 292 1 91 ·1 453 I l 836 3 260 1 387 3 297 7 944 
Juni j .4 427 4 7a5 9 725 15 937 1 201 30 2 573 2 804 4 226 4 755 4 152 13 133 

I Jul:i 4 359 '2 860 7 575 :14 794 11: 195 l 36 , 1 838 1 2 069 4 164 2 824 5 737 12 725 
I August 1 : 3 467 ; l 942 13 940 19 349 145 1 26 2 647 2 818 3 322 1 916 l l 293 16 531 i~~'"' i ;9 011 ; :11 894 i 45 ;47 i !12 958 1 2 374 1 538 1 

12 003 . 14 915 1 21 443 i n 356 t 33 244 i 18 ~. 

l)'.E1nschl, Überhang de~ yormcnats und ohne unerledigten Bestand am Ende des Berlc~smonats. ~ 2) Wegen Unzuständigkeit abgewiesene Personen 
(i, B~ vies:~B~r 1 q,er, Aus 1ände,· usw.), ferne.· Personen, d:o auf R1JLhtsgrundlagen außerhalb des Notaufnahmerechts aufgooOOOlen oder wo-ft,MJe lel tet 
:,, (z.ß., F1illo von FamiliJ;1zusamm~.1f:jh,·;,.11g)i. ' 

2, Die in den Notaufnahmelagern geprüften und aufgenommenen illegalen Zuwanderer 
von Januar bis August 1952 nach Monaten 

Illegale Zuwanderer aus der sowjetischen Besatzungszone im (in) 

Berichtszeitraum 

J15Z 
JanLar 
Febru"r 
März 
April 
Mai 
Juni 

1 ;~~~st r---:::---
i 
1 
! 

Notaufnahmelager 
Uelzen- Boh 1 damm 

Notaufnahmelager Notaufnahmelager 
, Gießen Berlin ---,------..--

geprü~_:_, -~~.fäendmm:,m : geprüftJ aufgenommen ; geprüft t auf enommen 
Anz~h l I vH Anzahl vH Anza~ 1 1 vH 

! 
1 1 615 1 68.3 ! 

1 
1 923 1 414 73,5 - - . 

217 69:3 1 1 834 1 1 265 69,0 3 629 1 245 34,3 
354 79,2 l 1 422 ! 913 64,2 3 193 1 980 62,0 

3 827 2 
3 200 2 
2 972 2 
2 472 2 066 83?5 1 1 295 1 002 77,4 l 943 l 618 83,3 

305 70, 7 l 387 1 156 83;3 3 297 2 415 73,2 
062 72,5 4 755 4 170 87,7 

1 
4 152 2 971 71,6 

465 
1 

83,2 2 824 
1 

2 471 87,5 5 737 4 261 74,3 
165 95,3 l 916 i 1 545 80,6 1 11 293 7 015 62, 1 

3 260 2 
4 226 3 
lt 164 J 
3 372 1 

249 1 77/t I 17 356 13 936 ! 80) 1 33 244 ! 21 505 64,7 l l 21 443 21 

1) und aus dem sowjetisch besetzten Sektor von Berlin, 

Notaufnahmelagern 
zusammen 

· geprüft i auf enotllt.len 
Anzahl vH 

j . 
5 750 4 029 70, 1 
8 663 4 727 54,6 
7 587 5 247 69,2 
5 710 4 686 82, l 
7 944 5 876 74.0 

13 133 10 203 Tl) 
12 725 10 197 80, 1 
16 531 11 725 70:9 

78 043 j 56 690 72;6 
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V 11. Ju;,1anderer aus der sowjeti sehen Besatzungszone und dem sowjetisch besetzten Sektor von Berlin 

3., Die Verteilung der n den Notaufnahmelagern aufgenommenen illegalen Zuwanderer auf die Länder des Bundesgebietes und West-Berlin 
von Januar bis August 1952 nach Monaten 

1 

D , in den Notuufnah;:ialagern auf.2:!!:1..orranenen illega1en Zuwanderer aus der sowjetischen Besatzungszone 1) 
Beri 
zeit 

chts-
raum 

1952 
Janu 

Febr 

März 
Apri 

Mai 

Juni 

Juli 

Augu 

I zusamm 

ar 

uar 

1 

st 

en 

ins-· • 

gesamt 1 

1 l 
1 4 029 

l ' 4 727 f 

1 5 247 1 
1 

1 ! 
4 686 
5 876 

1 10 203 

1 

1 

1 10 197 

1 11 725 
'-
1 56 690 

d0m I Schleswig-B~ndes„ Hamburg gebiet l Holstein 

4 029 
1 

. 15 1 192 
4 464 1 . 14 209 

! 4 863 5 296 
4 371 1 32 272 
5 393 1 3 272 .. 

1 9 605 12 1 355 
9 449 ! 94 353 ' 

10 548 84 351 

52 822 259 2 300 
--·-

1) und aus dem sowjetisch besetzen Sektor von Berlin. 

J Nieder-
sqchsen 

272 
253 

301 
261 
226 
209 
279 
541 

2 342 

davon wurden eingewiesen nach 
und zwar nach 

l Nordrhein- j · i Rhein land- Baden-
Bremen j W tf 1 Hessen Bayern es a en t Pfalz Württemberg 

38 1 302 450 655 963 142 
79 1 1 500 484 748 1107 70 

1 45 1 497 565 780 1 236 138 
45 1 613 504 • 594 936 114 
77 2 044 667 771 1175 158 
79 4 132 1 513 649 1 947 709 

1 
102 4 689 1133 687 1 417 695 
103 5 759 545 2 067 1 767 431 

1 
1 

1 568 1 22 536 6 083 1 5 429 10 848 2 457 
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West-
Berlin 

l 
- 1 

263 1 

384 
315 
4v, 1 

1 598 
' 

748 1 
1 

1 077 1 
l 

-..J 
3 868 1 
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VII. Zur1ande_r!3r....a_uEJ~ sow jet!,2chen Besatzungszone u,n_d _ _a__u_s_ ~~ .s_o:'/J_!!.t.!_s~~ besetzten Sektor von Berlin 

44 Oie in den Jahren 1S'.i0 und 1951 auf Grund ]Gga le~ Aufiiahmeverfahren aufgenommenen Zuwanderer 
nach Ländern 

'' ... 

( ,~ 

·-----·: Aus der scwjetischen Besatzungszone und aus dem sowje- : 

La n d 

I tisch besetzten Sektor'von Berlin wurden im vorstehen-
\ . . den Lan,9_.aufgenommen auf Grund 

!
. in Landeshoheit ; in den Notaufnah-1 beider vorgenann-

. erteilter 1melagern erteilter ter Aufnahmever-
! Zuzugs- 1 Auf entha 1 ts. ! fahren 

__ -------· : _ genehmigu:1gen ! genehmigungen ·- 1 zusammen 

1950 
Sch leswig~Ho lstein ; 614 d) 9 614 
Hamburg , 7 900 e) 998 8 898 
Niedersachsen 27 914 2 786 30 700 
Bremen 1 938 364 2 302 
Nordrhein..\llestfa len 50 000 a) 6 598 56 598 
Hessen 11 884 2 854 14 738 
Rhein 1:inrl..Pfa lz 1 ! 8 386 1 4 514 12 900 
Baden-Württemberg ) . . 2': Cö f l. J 6 921 28 746 
Bayern 2) · · i 21 834 ! 3 123 24 957 

---Bu_n.d_:__sg-eb-:!.e-t = ~=-~ _ !-161-29-5· -=--1-·--28-1-58--1--18-9 -45_3 _, 

1951 .. 
Sch leswig--lfo lstein j·': 6 463 d) 6 463 
Hamburg . 1 5 532 836 6 368 
Niede1isachsen · I 18 900 b) 4 178 23 078 
Bremen 1537 '. 274 1 811 . i 37 000 c) Nordrhein..VJestfa len i 11 574 48 574 
Hessen· , 1 9 133 3 'i93 12 426 
Rheinland..Pfalz 1 6 875 4 374. 11 249 

· Bade~J!lürtteinberg ) 14 001 7 598 21599 
· Bayern 2) · 18 084 .. 2 661 20 745 

Bundesgebiet 117 525 34 788 152 313 

1) EinschJ. Lindau, - 2) Ohne Lindau, -

a) geschätzt. - b) Für das 4 .. Vicrtolj'ah!"1951 geschätzt·· c) Für das 1. Vierteljahr 
1951 geschätzte • d) Einschl. Zuwanderer aus West-Berlin .• p e) Für 1. Halbjahr ge-
schätzt. ~ f) Einsch 1.- 2 040 illegale ZuwEJnderer aus der sowjetischen Besatzungszone 
und dem .sowjettsch besetzten Sektor von Berlint die, ohne die Notaufnahmelager zu berühren, 
in Landeszuständigkeit aufgenoMen worden sind. 
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VIIc Zuwanderer aus der sowjetischen Besatzungszone und dem sowjetisch besetzten Sekt.1r v11n Berlin 

5, Dio fo den N:t:fnahmo lagern Aufnahme für das Bandesgeb.iet und \11e:t.Be;~:~:r:J;;, ~~;anderer 1) 
im 1. Vierteljahr 1952 

a) nach Geschlecht und Altersgruppen 

Die in en No au na me agern u nahl!'e ür das 8::n esge ie d t f h l A f f d b t 
Altersgrupµe in Jahren und West..ßer lin SL•chenden Per-so1en 

1 ·--~-----insqesamt 1 vH . männlich vH i weib lieh l vH ' . 
1 

1 

1 r 7,3 : unter 6 1 511 5,6 743 415 1 768 
6 ~:s II 14 2 433 9,0 1 289 7,8 l 1144 10,8 j 

14 n II 18 2 303 8,5 1 525 9,2 778 7,4 1 

18 II II 21 3 486 12:9 · 2 498 15:0 988 9,3 i 
21 II II 25 3 025 11,1 1 973 11,9 1 052 1 10,0 
25 II II 45 9 393 34,6 5 313 32, 1 1 4 080 1 38,6 
45 II II 65 1 4 673 17,2 3 041 1 632 1514 1 ! 18,3 I 
65 und mehr t m 1,1 181 1i 1 126*° . 1 . 

1 27 133 100,0 16 563 100,0 10 570 100,0 zusammen ---- -

b) nach dem Wohnsitz am 1.9.1939 und der Religionszugehörigkeit 

-- -~----------·--··-...... ~ 

i Die irr den Notaufnahmelagern Aufnahme für das Bundesgebiet und West-Berlin 

Wohnsitz am 1.9.1939 ~ 1..,..,,t 

suchenden Personen 
·--

1 vH davon nach der:_R~ ligian 

evang,~'111 
katholisch 1 vH 1 sonstige 1 . 

.Sowjetische Besatzungszone 18 088 66,7 15 091 70,8 1 794 l 44,3 1 203 
Berlin 2 155 7,9 1 679 7,9 249 6, 1 227 ' Deutsche Ostgebiete unter 5 180 19, 1 3 760 17,6 1181 l 29, 1 239 fremder Verwaltung 
Tschechoslowakei 802 3,0 163 0,8 594 1 14, 7 45 
Übrige Gebiete 

1 
908 3,3 616 2,9 234 1 5,8 1 58 

f ----· 
zusammen 1 27 133 100,0 21 309 100,0 ! 4 052 , 100. 0 ! 1 772 1 ·-

c) nach Geschlecht und Bevölkerungsgruppen 

------·------------------
Die in den Notaufnahmelagern ~ufnahme für GnS Bu1desgebiet I 

und West-Berlin suchenden Pe;-'S0ne:1 j 
• -i-ns-ge-s-am_t _;,..., -vH . 1

1 

männlich 1-: ~t!..-;_v,~~~ li-cl~-=-t-!H_i 

ErwerbspeY-sonen 1 18 924 69, 7 14 085 1 8511 i 4 839 1' 45,8 ! 
Se lbs l~ndige Berufs lose 1 239 0, 9 . 104 0. 6 , 135 1, 31 
A:i~ehörige nhne Beruf 7 970 ! 29. '1 ,, 2174 j 14'. 3 i 5 596 1 52,9 , 

1 
! ! " ' 

da,on ' I ! l l 
füifra:ien j 3 316+.J O 1 1 3 316 i I 

;-------·- l(in~~t~----- --~1 4 654 1 2 374 _____ i -----L---2 2so··---i--- 1 

~----- ' ···--·-----~~~~~~·-·---·--' 27 133 100,0 16 -5!~ __ ! 1~0:01 ~-~-~~~--' ~~~~ 

Bevc: 1 ke:--ungsgruppe 

1) '.n..,,.:,,1·, 1 ~,~'·,· na··.-:ost'e Se;+,., 1 , ,._. J l _ v • .., , " '1 ,.,,., ! ..1. ....... ~ 

2-c· 

+ 

l 

vH 

67,9 
12,8 
13,5 
2,5 
3,3 

100,0 
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VII: Z~iw~~~er.e~ aus der sowie~~hen Bes~tzungszone und dem sowjetisch b~etzten Sektor von Berlin 

n0ch 5, Die in den Netaufnahmelagern Aufnahme für das Bundesgebiet und \1/est.Berlin suchenden Zuwanderer 1) 
im 1. Vierteljahr 1952 

d) Die Er"Werbspersonen nach Geschlecht, Berufsabteilungen, ausgewählten Berufsgruppen und Berufen 
sowie nach der Stellung im Beruf 

Die in den Notaufnahme lagern Aufnahme für das Bundesgebiet oderWest--Ber lin 
suchenden Personen 

Nr. 
der 
Berufs„ 
syste-
matik 

Berufsabtei 11.'ng 

Ausgev;äh lte Berufsgruppe 

und Beruf 

insgesamt I davon - --r 
1---------.;;.._--------1,,....e"""l-s"""ä-n '"'"ig_e_,j---~~--· ·-·· -i 

I und . Beamte l 
mithelfende I nd Arbeiter I 
Familien- A ut llt 

Summe männlich weiblich 

Anzahl vH Anzahl vH Anzah 1 vH 
1 Berufe des_P_f-la-nz-er-1ba-u-es_u_n_d_d_er---i----, 

~rlschaft 2 110 1\ 1 1 674 1\9 436 9,0 
darunter 

1111 1 Selbstä~dige Landwirte 
1151 1 Gärtner 

213 Industrie 11e und h",::dwer.111 ~.::.t 
Beru+e 

darunter 
21 Bcrg~ännische Berufe 
24 Bat1b eruf~ 

2411 

25/26 i 
34/'Jj 
37 
4 

5 

51 

6 

6311 
6321 
6331 
6351 

7 

de runter 
Maurer 

Meta 1 lerzeugar und -verarbei ter 
Textilherste11er und -Verarbeiter 
Naht"ungs- und G~11ußmi tte lherste 1 le 

~c.b_nj.sche Ber.!!_~ 

~-~nde ls- u~d Verkehrsboruf~ 
daru:iter 
Kaufmännische Berufe 

Berufe_ dor Hau2ha 1L:,yes~-
!:!_n.9..Y.p_l_kspf1 ege_ 

daru~ter 
Ärzte 
Zahnar;.te 
Tierär,:1·e 
Apdhe~'l!" 

~rufe d~ Ve::'.va ltungs„ und Rechts-

dart,~tur 

488 469 19 
100 98 7 

5271 27,9 4738 33,6 533 11,0 

448 439 
1 332 1 325 

323 
1 918 

880 
693 
824 

4 216 

1 841 

1151 

30 
23 
4 

1B 

797 

4,4 
22,3 

6,0 

4,2 

321 
1 894 

443 
637 
788 5,6 

2 882 20,4 

1 325 

206 1 1,5 

26 
19 
3 

14 

688 4,9 

9 
7 

2 

24 
4'Jl 
56 
36 

1 334 

516 

945 

4 
4 
1 
4 

109 

0,7 
27,6 

19,5 

2,3 

h.. . nges e e ange orige 

579 

488 
24 

363 

95 

17 
105 
90 
73 
55 

584 

238 

73 

11 
16 
2 
6 

21 

Anzahl 

102 

197 

9 
30 

3 
36 
41 
81 

444 

2 563 

1 ))8 

534 

19 
7 
2 

12 

620 

7211 Rich+CJr 4 4 4 
7221 Rocht~a;i.'::i: to 18 18 12 6 

1 429 

81 

4 7:1 

439 
1207 

303 
1 7?7 

749 
539 
325 

1 069 , ! 
295 i 

1 

544 J 

156 

8 j ~18 des _Geistes- und l(unstlebens 679 3,6 1 488 3,5 191 410 34 495 150 

9_ ! ~~~fsjtcJ:Je mit unbestimmJ~_m_ß_er_uf_. -+' -3_87_6 _ ~!.~ .. ~-+-1·8_,_6-i.-_1 _25~5-+_2_5,_9-i---57_+-__ 6_8-+--3-7_5~~· ! zusammen I 18 924 100,0 1 14 085 100,0 4 839 100,0 1 766 5 023 12 135 --------· ---· ---------- ~---- ............. . 

1) Der gesamte PerJor.undurchgang einschließlich einer geringen Zahl wegen Unzuständigkeit abgewiesener Personen (z.B, West-Berliner, 
Au: ldnder), fer~,;r eimch 1ießlich Personen, die auf Rechtsgrundlagen außerhalb des Notaufnahmerechts aufgenommen und nun weiter~ 
geleitet wurde(} (z.B. Fann lienzusammenführung) oh11e Uberhang des vorangegangenen Vierteljahres und einsch 1. unerledigten Bestand 
a:n Ende dos Hab js11:·<;t.,. 
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